Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 2156 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Mommer, Dr. Dr. h. c. Pünder, 
Graf von Spreti, Dr. Becker (Hersfeld) und Genossen 


betr. Vereinfachung der Grenzformalitäten für Reisende 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. im Ministerkomitee des Europarates für die Annahme der Emp- 
fehlung 84*) der Beratenden Versammlung des Europarates vom 
25. Oktober 1955 über die Vereinfachung der Grenzformalitäten 
für Reisende einzutreten; 

2. den Europarat über die in Gang befindliche, nötigenfalls einsei- 
tige Abschaffung des Paßzwanges durch die Bundesrepublik zu 
unterrichten; 

3. sofort an die unter Teil A Absatz 5 der Empfehlung 84 genann- 
ten Staaten Belgien, Frankreich, Italien und Luxemburg, die sich 
auf der Basis der Gegenseitigkeit für die Abschaffung des Paß- 
zwanges ausgesprochen haben, mit dem Vorschlag auf Abschaf- 
fung des Paßzwanges heranzutreten und entsprechend dem An- 
trag des Ausschusses für Angelegenheiten der inneren Verwaltung 
— Drucksache 2011 — baldmöglichst einseitig zugunsten dieser 
Staaten auf den Paßzwang zu verzichten; 

4. entsprechend der Drucksache 2011 Sofort die Befreiung vom 
Visumzwang nicht mehr auf Aufenthaltszeiten bis zu drei Mona- 
ten zu befristen und alsbald die dazu nötige Verordnung zu er- 
lassen; 

5. die von der in Nr. 4 genannten Vereinfachung begünstigten Län- 
der zu unterrichten und die Herstellung der Gegenseitigkeit vor- 
zuschlagen; 

6. nach Durchführung der in Nr. 4 genannten Maßnahmen auf die 
Abstempelung der Pässe nichtdeutscher Reisender an den Grenz- 
übergangsstellen zu verzichten; 


*) siehe Anlage 


Drude: Buchdrudterei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alteinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, RheinalLie 20, 

Telefon: 3551 



7. entsprechend der Ziffer 4 des Teils B der Empfehlung 84 Visen 
für Angehörige der Staaten, die noch eines Visums zur Einreise 
in die Bundesrepublik bedürfen, schnell und kostenlos auszu- 
stellen; 

8. baldigst die entsprechend dem Antrag des Ausschusses für aus- 
wärtige Angelegenheiten — Drucksache 1788 — zu schaffende 
Zusatzkarte zu den nationalen Zulassungspapieren für Kraft- 
fahrzeuge im Reiseverkehr einzuführen, für ihre Übernahme 
durch andere europäische Länder im Ministe rausschuß einzutre- 
ten und zwecks solcher Übernahme sofort zweiseitige Verhand- 
lungen mit den Nachbarstaaten aufzunehmen; 

9. entsprechend dem Teil D der Empfehlung 84 die Kontrolle der 
Personalpapiere bei der Einreise in die Bundesrepublik nur noch 
stichprobenweise vorzunehmen. 

Bonn, den 1. März 1956 
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Anlage 


Empfehlung 84 über die Vereinfachung der Grenzforma- 
litäten für Reisende 


( Kurze Inhaltsangabe) 

Nach der Feststellung, daß das endgültige Ziel des Europarates die 
vollständige Beseitigung des Paßzwanges sei und daß die Initiative 
der Bundesrepublik, einseitig den Sichtvermerkzwang zu beseitigen, 
bereits sehr günstige Auswirkungen gehabt habe, wird das Minister- 
komitee des Europarates zu einer großzügigen politischen Prüfung 
der ganzen Frage auf gefordert. Im einzelnen werden die im vor- 
stehenden Antrag formulierten Erleichterungen bei der Ausstellung 
von Pässen und Sichtvermerken und beim Grenzübergang von Kraft- 
fahrzeugen und Einzelpersonen gefordert. 
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